
Buchbesprechungen

Dogmatik
Scheffczyk, LeOoO, Aspekte der Kıirche In der Krise. Weıtere Kapıtel behandeln dıe Kırche und den

Um die Entscheidung für das authentische Konzıl eılıgen e1Ss! (S dıe TC| als Commun10
Ouaestiones HO dıisputatae. Fıine theologische (S SOWI1E das priesterliche Amt und das

Schriftenreihe. Hrsg. Von Johannes Ökmann), priesterliche olk Hıerbel legt dıe Bedeutung
Ik Verlag Franz Schmautt, Siegburg [9995, Kart., des besonderen und des allgemeınen Priestertums

19]J S ISBN S0206 dar und betont unter Ablehnung der Frauenordi-
natıon »dıe männlıche Bındung des Weıheamtes«
(SIn dıesem notwendiıgen und klärenden uch be-

entrale Bereiche en ferner ZU GegenstandZ1€e der Verft. In ZWO apıteln eindeutig Posıtion
umstrıttenen zentralen und vıitalen Fragen der dıe Abschnuıiıtte »Die TC| und Marıa« (S 103 IN

»Kırche und Welt der Weltauftrag der Kırche«Ekklesiologıe des /weıten Vatıkanıschen Konzıls
(S S SOWIEe ferner der Beıtrag ber OIn der eıt der »Postmoderne«, dıie bereıts dıe Züge

des »Postchristlichen« annehme, könne dıe rage und »Befreiung« DZW »Polıitischer Auftrag der
ach der Kırche nıcht als schon beantwortet der Kırche « (S 125 H

Im Hınblick aufdıe befreiungstheologischen VOr-
Sal als erledigt gelten (S Angesıchts eıner NC-

flektierten, dıstanzlosen Fraternisierung des Chmi- stellungen eInes Leonardo Boff erklärt Scheffczyk,
mıt dem Zeıtgeıist se1 amı rechnen, se1 1m SaNzZcCh ohl N1IC verkennen, »daß das

Gefälle der Gedankenlıinıe der Befreiungstheologıedaß dıe ogen des postmodernen Irratıonalısmus,
seıner schweıfenden Religiosität und se1ıner gNOSt- eıner radıkalen Immanentisierung der christliıchen
schen Hybrıs uch iın die OC hineinschlügen Botschaft zune1gt, dıe auf das Triebwerk unıver-

saler Gesellschaftsveränderung geleitet« werdenund Ss1e In das Netzwerk der »sanften Verschwö-
sSo S 130)TuNS« hineinzögen. Vıielmehr mMuUsse der »Glaube

dıe rche« seıner Anwendung auf dıe eıt DIe abschlıeßenden Tre1l Kapıtel befassen sıch
mıt der Koexistenz der katholıschen Kıirche mıtseıne Identität mıt dem rsprung wahren, der In der »den Kırchen«, mıt dem NSpruc: der-Überzeitlichkeit der Offenbarung lıege Dıe KC

mMusse festhalten dem rTundsatz des /Zweıten ıschen Kırche auf dıe ıne Kırche Christı und
mıt dem Verhältnıis VOIl Eınheıt und 1elhe1Vatıkanıschen Konzıls, »daß en Wandlungen (S Sn ferner In dem Kapıtel » Außerhalb dervieles Unwandelbare zugrunde 1egt, W d seıinen IC eın Heı1l « mıt dem Verhältnıs der-etzten TUN! In T1S(US hat, der erselbe Ist, ıschen Kırche den Relıgionen, mıt der

gestern, eute und in alle wWıgkKelt« 9r Heıilsnotwendigkeıt der Kırche und dem eıl der10) Nıichtchristen (S 1 5SOff.) SOWIEe mıt der »Kırche der
hne dıe Aggresivıtät und Intoleranz mancher Zukunft« und mıt der »Kırche der Vollendung«

zeıtgenÖssiıscher Theologieprofessoren, dıe 1U den (S 16511.).
eigenen Standpunkt gelten lassen wollen, legt In diıeser Schrift werden zentrale, VETSCSSCHC,
Scheffczyk seiıne Auffassungen unpathetisch und versunkene, verschwiegene und VOrSatzlıc. C=
hne jede Polemik ın einer vornehmen Dıktion VOT grenzte ekklesiologische Wahrheıiten ans 1C| DC-

en und in iıhrer Heıilsbedeutung mıt Meiıster-und wıderlegt unrıichtige Auffassungen und an  E
punkte. Er befaßt sıch miıt Krısenerscheinungen 1m schaft argelegt. S1e gehören Z Unverzichtbaren
Kırchenbewußtseıin und 1mM Selbstverständnıs der und ZU Bleibenden der KG S1e orlentlieren
nachkonzıl1aren RO sıch besonders der re des /Zweıten Vatıkan-

UM1S, dessen richtige Interpretation heute eın für
Er verwelst z auf dıe alsche ıchotomıe den unversehrten Fortbestand der katholıschen Kır-

»Chrıistus Ja, RC ne1INn« und auf das »Irrige che entscheıdungsvoller amp. entbrannt 1st. Auf
dem en des / weıten Vatıkanıschen Konzılsder orderung ach Demokratisierung« (S O{ff.)

Das Sakramentale ist die bleibende TukKtur der mussen sıch, WI1IEeE Scheffczyk 1im Vorwort hervor-
Kırche ® HC Miıt etzter Deutlichkeıit betont hebt, »e1gentlıch alle dıe Kırche wahrhaft be-
»dıe Gründung der Kırche Urc Jesus Chrıistus«, sorgten Tısten treffen können« S Eın ares,
ıne atsache und ahrheıt, dıe INan iın verschiede- Äärendes, überzeugendes und für dıe Auseınander-
NEeN zeıtgenössischen Büchern der Ekklesiologıe sSetizung mıt dem Zeıtgeist und dem theologıschen
und Fundamentaltheologıe vergeblich SC (S Miıtläufertum der egenwalı unverzichtbares
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